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Die Fukunftsentwicklung
der deutſchen Produktion

Deutſchland hat keine Kolonien mehr Deutſchland
ſeine Handelsflotte verloren Der heimlich fort

wirkende Boykott gegen den deutſchen Handel o
Deutſchlands Rohſtoffverſorgung auch dort wo Rohſtoffe
noch auf dem Markte ſind Allen dieſen wohlbegründeten
Einwendungen gegen den Friedensvertrag von Ver
ſailles die nicht nur von deutſcher Seite ſondern auch
von verſtändigen Engländern Jtalienern und Neutralen
erhoben werden antwortet in der Preſſe der Alliierten
der Ruf Deutſchland ſoll arbeiten

Der Grundgedanke des Vertrages von Verſailles
und ſeiner wirtſchaftlichen Beſtimmungen iſt ohne
weifel der daß Deutſchland der Lohnarbeiter der ganzen
elt werden ſoll Denn wenn man Deutſchland die
r n der Rohſtoffverſorgung Kolonien und

Handelsflotte nimmt ſo macht man es ihm unmöglich
eine Jnduſtrie in der alten Weiſe fortzuführen und
eine induſtrielle Weltgeltung als ſelbſtändiger Ver

ſorger der Völker mit Jnduſtriewaren wie Maſchinen
Textilwaren uſw aufrecht zu erhalten Man will den
deutſchen Fabrikanten dafür Rohſtoffe zur Verarbeitung
übergeben d h die amerikaniſchen engliſchen und fran

n Unternehmer wollen die Verarbeitung ihrer
Rohſtoffe den deutſchen Fabrikanten und Arbeitern gegen
Bezahlung in Auftrag geben

Der frühere Wirtſchaftsminiſter Wiſſell der ſicherlich
in höherem Sinne ein Fachmann der Wirtſchaſt war
als ſein jetziger Nachfolger Scholz auch wenn er nicht
immer auf den richtigen Bahnen wandelte hat die Be
fürchtung ausgeſprochen daß Deutſchland auf dieſem
Wege zum Heimarbeiterdorfe der Welt werden würde
Der Vergleich paßt auch inſofern als dann die deutſchen
Unternehmer keine andere Funktion mehr ausüben
würden als die der Zwiſchenmeiſter die die Arbeit die
ihnen im Ganzen zur Ausführung übergeben wird
lediglich verteilen kontrollieren und wieder abliefern
D S Induſtrie und in mindeſtens dem gleichen

aße der deutſche Großhandel würden damit ihre Selb

riege einnahmen einbüßen müſſen Gegen dieſes
ihnen zugedachte Schickſal werden die deutſchen Unter
nehmer ſich natürlich wehren ſoweit es in ihren Kräften
ſteht aber freilich beileibe nicht auf den Wegen die
Wiſſell ihnen weiſen will Es wäre durchaus verkehrt
wenn die deutſche Induſtrie den ihr angeſonnenen
Arbeitsdienſt für das Ausland ſtolz ablehnen würde
oder wenn gar auf dem Verordnungswege wie Wiſſell
der Freund der Wirtſchaftsregelung um jeden Preis es
im Auge hat den deutſchen Unternehmern vorgeſchrieben
würde welche Art von Arbeit für das Ausland ſie über
nehmen ſollen und welche nicht Arbeit ſchändet
nicht bleibt auch hier der allein richtige Standpunkt
Der Arbeitsloſe der in der Not jede lohnende Arbeit
annimmt die ſich ihm bietet wird es in der Regel weiter
bringen als derjenige der ſich zu eng an den Ehren
ſtandpunkt ſeiner Zunft hält Jn dieſer Lage des
Arbeitsloſen aber befindet ſich heute die deutſche Wirt

gr Mit gutem Recht weiſt einer der bekannteſten
Führer der deutſchen Jnduſtriellen Generaldirektor
Brückmann in einem recht leſenswerten Aufſatz der
Europäiſchen Staats und Wirtſchaftszeitung darauf

hin daß Deutſchland gar nicht anders kann als jede ſich
ihm vietende Arbeit anzunehmen wenn ſie dazu hilft
unſern Ernährungszuſtand aufrecht zu erhalten Unſere
allereſte Sorge muß es ſein ſagt Brückmann daß alle
deutſchen Schlote erſt einmal wieder rauchen damit es
möglich wenig Arbeitsloſe mehr gibt Aus dem gleichen
Grunde tritt Direktor Brückmann auch für die Heran
ziehung ausländiſchen Kapitals zu den deutſchen Unter
nehmungen ein natürlich unter dem nötigen Schutz
gegen Ueberfremdung

Es iſt ein intereſſantes Schauſpiel hier einen her
vormagenden deutſchen Jnduſtriellen den Standpunkt
h rbeit vertreten zu ſehen gegenüber einem ſoziali

ſtſchen Arbeiterführer der in übergroßem Sozialiſie
rungseifer die Tatſache vergißt daß wir noch immer in
einer kapitaliſtiſchen Welt leben in der wir eben aus
ländiſches Kapital und ausländiſche Arbeitsaufträge
nehmen müſſen wenn ſie das inländiſche Wirtſchafts
leben nicht mehr in für die Beſchäftigung und Ernährung
eines 60 Millionen Volkes ausreichender Menge ſelbſt zu
erzeugen vermag Deutſchlands Induſtrie gleicht einem
Fabrikanten deſſen Unternehmen an äußeren Umſtänden
zugrunde gegangen iſt und der nun im Dienſte anderer
von neuem beginnen muß ſich eine Exiſtenz aufzubauen
die ihn ſpäter wieder zu wirtſchaftlicher Selbſtändigkeit
führen ſoll Jn ſolcher Lage gilt für das ganze Volk wie
für den Einzelnen nur die eine Parole Arbeiten und
nicht verzweifeln Nur dieſer Standpunkt gewährleiſtet
dem Geſcheiterten eine beſſere Zukunftsentwicklune

Vormarſch des Bolſchewismus
Seit etwa 4 Wochen verkünden die Moskauer Funk

ſprüche der bolſchewiſtiſche An ſt egen Polen werde neu
losbrechen Nun iſt die große Offenſive der Ruſſen Tatſache
geh arden doch man Aüpet nicht an den Erfolg Moskau
ehauptet die 3 polniſche Armee beſtehe überhaupt nicht

mehr die 2 polniſche Armee ſei außer Gefecht geſetzt undtie ne Alte e a h V warArmee befinde ſich im

rtſchaftsſtelſung die ſie vor

teſtiert und einen

ſchauer Regierung da funkt das ſei alles nicht wahr
Es hätten zwar heftige Kämpfe ſtattgefunden und dieſe ſeien
beſonders am Prigjet gut verlaufen Die Niederlage in
der Gegend von Kiew ſei nicht ſo ſchwer daß man von einem
polniſchen Zuſammenbruch reden könne Was iſt nun richtig
Wären die Telegraphenverhältniſſe nicht ſo furchtbar zer
rüttet wären nicht die Kriegsmauern immer noch zwiſchen
den Völkern aufgerichtet ſo hätte man ſchon längſt Klar
heit über die Lage in Polen Protz der Bemäntelungen
ſcheint die polniſche Regierung die wirkliche Gefahr zu
kennen Aus Warſchau kommende Reiſende erzählen daß
dort durch Maueranſchläge die letzten Reſerven kriegsge
dienter Unteroffiziere und Mannſchaften zur Einrückung
aufgefordert werden Den Grundſtock des polniſchen Heeres
bilden ja immer noch Freiwilligenformationen ausgerüſtet
mit geſtohlenem deutſchen Material an Geſchützen
Maſchinengewehren Flugzeugen und Uniformen Was
haben die Herren Polen nicht alles im Poſenſchen erbeutet
Seit ungefähr einem Jahr wird die polniſche Armee durch
Zwangsaushebung verſtärkt und nach deutſchem Muſter von
ehemaligen ruſſiſchen und öſterreichiſchen Offizieren ausge
bildet Der chroniſche Krieg trotz aller Friedensverträge
Trotzdem iſt das ganze polniſche Volk wie verſichert wird
des Kampfes herzlich müde und zumal die Partei desneuen Minſſterpräſidenten Grabski die Nationaldemo
kratie tritt offen für eine Verſtändigung mit Rußland ein
Daraus ergibt ſich der Rückſchluß auf vie weitere Entwick
lung des polniſch ruſſiſchen Feldzuges von ſelbſt Man
wird raſch Frieden machen Es fragt ſich nun ob
Polen das als Dam m gegen Rußland verſagt nun etwa
zur Brücke des Bolſchewismus wird Die engliſche undfranzöſiſche Preſſe verdächtigt ja immer wieder Deutſchland
der heimlichen Bundesgenoſſenſchaft mit dem Bolſchewis
mus und daher ſtammt auch die militäriſche Unterſtützung
Polens durch die Entente im Kampfe gegen Rußland Jn
der Hoffnung auf die polniſche Widerſtandsfähigkeit oder
gar Jmmunität gewährte man den Polen eine politiſche
Bevorzugung die ſonſt durch ihre innere Kreditfähigkeit
wohl nicht gerechtfertigt wäre Aber ſtützt ſich da die En
tente nicht auf einen Stab in deſſen Holze ſchon der Wurm
ſitzt Die politiſchen und organiſatoriſchen Träger derbolſchewiſtiſchen Bewegung in Polen ſind die Kommuniſten

Jhre Partei iſt durch die Verſchmelzung zweier Parteien
der S D K P L der Soojal Demoeratja Kroleſtweg
Polstiege 1 Luwy aus der auch Roſa Luxemburg hervor
gegangen iſt und der linken P P S entſtanden Jhr ſteht
die frühere P P S frakcja revolucyjna als einzige fozial
demokratiſche Partei Polens gegenüber Programmatiſch
ſind die P P S und die Kommuniſten voneinander ebenſo
ſcharf geſchieden wie die Mehrheitsſozialiſten und die Kom
muniſten in Deutſchland Jmmerhin hat aber auch das
Programm der P P S auf dem letzten Parteitag in Kra
kau auf dem ſich die drei Parteien in Galizien Kongreß
polen und Poſen organiſatoriſch zu einer Einheit zuſam
mengeſchloſſen haben eine gewiſſe Radikaliſierung erfahren
Die P P S will zwar nach wie vor die ſozialiſtiſche Re
gierung auf den Sejm die Nationalverſammlung ſtützen
ſie verlangt aber doch auch daß die Arbeiterräte tätigen
und manchmal auch führenden Anteil an der Umgeſtaltung
und Liquidierung der kapitaliſtiſchen Geſellſchaft nehmen
Die Entwicklungsmöglichkeiten des polniſchen Bolſchewismus
ſollen alſo nicht überſehen werden Die Hauptmaſſe der pol
niſchen Bevölkerung bilden wie im ganzen Gebiet des ehe
maligen ruſſiſchen Reiches die ſehr bodenarmen Bauern
Sie haben mit ihren ruſſiſchen Klaſſengenoſſen den Hunger
nach Ackerboden und den Haß gegen die Gutsbeſitzer gemein
ſam Während aber der ruſſiſche Bauer ſeinen Bodenhun
ger ſchon während der Februar Revolution geſtillt hat und
von dieſem Augenblick an radikalen Störungen die ſeinen
Beſitz bedrohen feindlich gegenüberſteht ſind die Wünſche
der polniſchen Bauern noch nicht befriedigt worden Er
möchte die Bodenfrage über Nacht gelöſt ſehen und hat da
her kein Vertrauen zu der gemäßigten Richtung Das macht
ihn der bolſchewiſtiſchen Agitation äußerſt zugänglich und
man darf die Bauern im Augenblick in ihrer Mehrzahl für
bolſchewiſtienfreundlich halten die Gefabr daß wenn die
polniſche Armee zuſammenbricht der Bolſchewismus in
Polen ſeinen Einzug hält ſteht vor der Tür Was gedenken
die Alliierten dann zu tun um ihren deutſchen Friedens
ſchuldner vor weiterer Anſteckung zu bewahren

Gegen Lebensmittelnot und Teuerung
Würzburg 29 Juni Einer Privatmeldung zu

folge kam es geſtern abend hier zu ſchweren Lebensmittel
unrnhen Die Reichswehr beſetzte das Rathaus und die
Menſchenmenge wurde aufgefordert den Platz zu räumen
Als dies nicht geſchah wurde gefeuert Es ſoll mehrere
Tote und Verwundete gegeben Kaben Mehrere Geſchäfte
wurden geplündert Die Anſammlungen dauern noch
heute an

Cuxhaven 29 Juni Am Abend kam es wieder zu
Plünderungen die Polizei war machtlos Die zu Hilfe her
beigerufene Küſtenwehr griff nicht ein Heute forderte das
Gewerkſchaftskartell in Maueranſchlägen die Zurückziehung
des Militärs und der Polizei und verbürgte ſich für die
Sicherheit der Stadt durch eigene Ordner

Mainz 29 Juni Der geſtrige Tag iſt im allgemeinen
ruhig verlaufen Die Vertreter der Landwirtſchaft haben
gegen die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für das Obſt pro

Anbau und Lieferungsſtreikangekündigt Die Stadt Mainz hat anläßlich der Lebens
mittelkrawalle an die Reichsregierung das dringende Er
ſuchen gerichtet der weiteren Verteuerung der öffentlich
verwalteten Lebensmittel Einhalt zu tun Ferner wird ein
Abbau der Kartoffelpreiſe und i der Zuſchläge

tikeauf manche Lebensmittel und Bedarfsartikel zu den tatſäch

wir von unterrichteter Seite erfahren iſt der N
Ulrich Rauſchers auf den Poſten des Preſſechefs bei der
Reichsregierung noch nicht beſtimmt
Anwärter für dieſen Poſten den Geheimen Legationsrat
im Auswärtigen Amt Heilbronn und den
journaliſten Eggbring an

greß nannte der zeitweilklige
ſeiner Eröffnungsrede die Völkerbundesfatzungen die Mon

S

Keubeſetzung des Preſſechefpoſtens bei öer
Reichsregierung

Berlin 29 Juni Eigene Drahtnachricht Wie
olger

Man ſieht als

Zentrums

Keine Kohlen an Ungarn und Polen
Das Organ der oberſchleſiſchen Mehrheitsſozialiſten der

in Gleiwitz erſcheinende Volkswille bringt einen intereſſanten
Aufruf an die oberſchleſiſchen Arbeiter
gefordert werden keine Kohlenlieferungen an Ungarn und
Polen zuzulaſſen
habe die geſamte Kohlenausfuhr aus Schleſien nach dem Dent
ſchen Reiche ſo gut wie verboten dagegen für Ungarn und
Polen größere Quantitäten zur Ausfuhr freigegeben Es
ſei Pflicht aller Arbeiter Angeſtellten und Beamten dies
unter allen Umſtänden zu verhindern Den beiden Ländern
würden die Kohlen nur als Mittel dienen Werkzeuge zum
Krieg gegen Eure eigenen Klaſſengenoſſen wie gegen Deutſch
land herzuſtellen Diefer Aufruf dürfte wenn er befolgt
wird folgenſchwere Weiterungen haben

in dem ſie auf

Die interalliierte Kommiſſion in Oppeln

Keues vom Völkerbund
Rotterdam 29 Juni Auf dem demokratiſchen Kon

orſizende Gummings in
roelehre der Welt Die Ablehnung des Friedensvertrages
durch den Senat bilde die ſchwärzeſte Seite der amerika
niſchen Geſchichte Als Nichtmitglieder des Völkerbundes
ſtellte er zuſammen das revolutionäre Mexiko das bolſche
wiſtiſche Rußland die jämmerliche Türkei und die Vereinig
ten Staaten

Amſterdam 29 Juni Die Times melden aus
Warſchau daß dort ein Bericht eingetroffen ſei der Völker
hund beabſichtige in der polniſch ruſſiſchen Frage
zu intervenieren Dieſer Schritt würde in Polen mit Freu
den begrüßt werden da die übergroße Mehrheit der Be
völkerung den Frieden herbeiſehne wenn er auf ehrenvolk
Weiſe erreichbar ſei

Der franzöſiſche Abgeorönete Taröien über die
Friedensbeöingungen

Paris 26 Juni Jn der geſtrigen Kamme nung er
klärte Abgeordneter Tardieu daß zu nun der
Friedensverhandlungen im Januar 1919 als Friedens
bedingungen für Deutſchland hätten aufgeſtellt werden
ſollen Sofortige Zulaſſung Deutſchlands zum Völkerbund
keine interalliierte Beſetzung der Rheinlande höchſtens ein
franzöſiſche Beſetzung für die Dauer von 18 Monaten de
Kohlengruben im Saarbecken ſollten nicht in den e
Frankreichs übergehen auch die Bevölkerung im Saargebie
ſollte keinem beſonderen Regime unterworfen werden
Deutſchland ſollte nur 40 Prozent aller Schäden an Men
ſchen und an Gütern zahlen nach 30 Jahren ſollte es frei
von allen Laſten ſein außerdem ſollte ihm die Berechtigung
zugeſtanden werden die Hälfte der Entſchädigungsſumme in
Papier zu zahlen Oeſterreich ſollte frei darüber Beſchluß
faſſen können ob es ſich mit Deutſchland vereinigen wolle
Das alles habe Clemenceau verhindert Auch hieraus
erkennen wir daß wir weiter gekommen wären wenn wir
ſ Zt in Verſailles nicht unterſchrieben hätten Die Red

Beſoldung der Volksſchullehrer
Das neue Dienſteinkommenſteuergeſetz für

die Volksſchullehrer iſt der Preußiſchen Landes
verſammlung zugegangen Das Geſetz tritt an die Stellk
des Anfang Mai verabſchiedeten Notgeſetzes Während das
Notgeſetz nur die Gehaltsfragen regelte ſchafft das neu
Geſetz auch für die übrigen unbeſtrittenen Fra eine
Reuregelung Die Gehaltsfragen bleiben unberührt 620
bis 9300 Mk gleich den Beamten in Gruppe Neu ge
regelt wird folgendes

Der Orts zuſchlag beträgt bei bis 7000 Mk Grund
gehalt in Ortsklaſſe A 3000 B 2400 C 2000 D 1700
E 1400 Mk bis 8100 Mk Grundgehalt 3000 2800 2300
1950 1600 Mk über 8100 Mk Grundgehalt 4000 3200
2600 2200 1800 Ver heiratete Lehrerinnen
erhalten den Ortszuſchlag zur Hälfte Dienſtwohnungen
werden mit 30 Prozent angerechnet Ferner wird beſtimmt
daß den Landlehrern Hausgarten und Landnutzung
zuſteht Bei Verbindung von ul und Kirchenämtern
werden Stellenzulagen gewährt Die Leiter von Schulen
mit ſechs und mehr Klaſſen erhalten Amtszulagen von
mindeſtens 1200 Mk Leiterinnen 1080 Mk Die bis
gewährten Naturalleiſtungen können verbleiben An
nung auf das Dienſteinkommen iſt zuläſſig Das Be
oldungsdienſtalter der e tig angeſtelltenehrer beginnt mit dem Seigunte v a ltigen An

ſtellung im öffentli Volksſchuldienſte die nicht vor dem
Beginn des 27 Lebensjahres erfolgen darf Dienſtzeiten
Wenn r Leine e er ine Einzahlt

rer für s Jahr ee et hwerin von t S eDie anzurechnende acht Jahreüberſteigen Militär 7 Kriegsdienſtzeit werden
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die Träger von Deutſchlands Zukunft Reichſte eigenſte

folgt m 1 r terng Das Witwengeld Jndeſtens m Jahre betragen Die Vor
ſchriften über Gnadenbezüge Zahlungsweiſe des Ein
kommens Umzugskoſten werden den entſprechenden Be
ſtimmungen des Beamtengeſetzes angepaßt Auseinander
ſetzungen zwiſchen Lehrern bei Stellenwechſel regelt im Betie die Schulaufſichtsbehörde

hebnig regelt der Entwurf die Aufbringung der
oerſönlichen Unterhaltungskoſten der Volksſchulen und des
Mehrbedarfs für die Erhöhung der Einkommen unter Auf
hebung der ihm entgegenſtehenden Beſtimmungen des Volks
ſchulunterhaltungsgeſetzes Es unter Auflöſung der bis
S Alterszulagen Ruhegehalts und Volksſchullehrer

itwen und Waiſenkaſſen die Einrichtung einer Lan
desſchulkaſſe vorgeſehen die die erforderlichen Geld
mittel durch Staatsbeiträge Schulverbandsbeiträge und
eigene Einnahmen erhält und die Zahlung aller Gehälter
und Penſionen übernimmt Die Staatsbeiträge werdenerheblich erhöht Der Staat zahlt alle alten Penſionen

ferner ein Viertel des Einkommens und der neuen Pen
onen Außerdem ſtellt der Staat ein ſogenanntes Be

ſchulungsgeld das nach der Zahl der die Volksſchulen be
ſuchenden Kinder berechnet wird r Verfügung Dieſe
Staatsleiftungen haben zur fegr aß der Staat etwa
drei Viertel der perſönlichen Schulunterhaltungskoſten trägt und die Gemeinden ein
Viertel Bisher war das Verhältnis umgekehrt Die
FegePleiſtung i gr größerer Einfluß des Staates auf die
Beſetzung der ulſtellen eine Frage die ebenfalls derSenef r Anſtellungsbehörde iſt die Schulaufſichts

e

An öie demokratiſchen Frauen
Von Elſe Fiſch Brandenburg Havel

Das deutſche Volk hat geſprochen Eine Gefühls und
Stimmungspolitik ungehemmt durch verſtandesmäßiges Den
ken und den Willen zu klarer Erkenntnis hat den Sieg
davon getragen und unſer Vaterland in ſchwere Not gebracht
Müſſen wir Demokraten verzagen dürfen wir erbittert ab
ſeits ſtehen Das hieße die Fehler der Siegerparteien
wiederholen Nicht Trotz ſondern klares Denken gibt uns
die Gewähr Der Demokratie gehört die Zukunft Darum
müſſen wir treulich weiterarbeiten um an unſerem Teil zu
helfen daß Deutſchland die Schickſale Rußlands und Ungarns
erſpart bleiben Wenn wir bedenken wie geringfügig gegen
heute die ſtaatsbürgerliche Verantwortung des Mannes im
kaiſerlichen Deutſchland war wenn wir bedenken daß die
Frau bis vor anderthalb Jahren von jeder Verantwortung
ausgeſchloſſen war und ferner beachten mit welchen Mitteln
man ſie aus dem demokratiſchen Lager gelockt hat dann
brauchen wir nicht zu verzagen ſondern ſehen unſeren Weg
klar vorgezeichnet

Sittliche Verantwortung als Grundlage jeder ſtaatsbürger
lichen Handlung und Unterlaſſung

volks wirtſchaftliche Bildung als Haupterfordernis jeder
politiſchen Arbeit

pfychologiſches Feingefühl als ſicheren Wegweiſer in allen
Entſchlüſſen

Das ſind die drei Haupterforderniſſe unſerer politiſchen
Zukunft Sie müſſen wir pflegen in uns ſelbſt und in
allen Menſchen die in unſern Bereich treten
Wenn wir dies ganz klar erkennen und dann mit allen
Kräften des Willens des Gemüts und des Herzens freudig
ans Werk gehen dann werden wir Demokraten trotz allem

egelt

Franenaufgaben liegen vor uns in denen wir unſere heiße
ſchmerzenreiche Liebe zu Volk und Vaterland auswirken
können Helfe jede an ihrem Platz daß ihre Ortsgruppe zu
einer rechten Geſinnungsgemeinſchaft werde Laſſen wir
uns doch nicht von den Extremen übertreffen an Bekenntnis
freudigkeit Opferwillen und Arbeitsbereitſchaft für unſere
gute Sache Aber ſetzen wir Frauen uns auch durch in
unſerer Partei vielleicht war es ein ausſchlaggebender Fehler
der Demokraten daß ſie die beſonderen Werte der Frauen
natur für das politiſche Leben zu gering einſchätzten Unſer
Deutſchland iſt nicht mehr Männerſtaat allein Mann und
Weib ſtehen gleich verpflichtet nebeneinander Klarheit
und Liebe den Einklang zu finden iſt eigenſte Aufgabe
der Demokratie Keiner kann es der Vorrecht will keiner
den Leidenſchaft umnebelt

Gehen wir frohgemut ans Werk

e ten e 22 Millionen

dann iſt die Zukunft unſer
e

die letzten Stunden des ermordeten
Präſtöenten von Mexiko

Die letzte Meldung die der inzwiſchen verſtorbene
mexikaniſche Berichterſtatter der Daily Mail apitän
Joſeph Verey ſeinem Blatte gekabelt hat galt der
Uebermittelung des ausführlichen Berichts über die letz
ten Lebensſtunden der er mordeten Präſidenten von Mexiko

Neben einer Anzahl bereits gemeldeter Einzelheiten erfährt man daraus auch die bisher noch nicht bekannt ge

wordenen näheren Umſtände durch die es den Verſchwö
rern möglich gemacht wurde den Präſidenten zu beſeitigen
Vor ſeiner Flucht aus Mexiko am 7 Mai hatte Carranza
25 bis 30 Eiſenbahnzüge bereitſtellen laſſen die die
Miniſter die Mitglieder des Kongreſſes mit ihren Familien
und eine verläßliche Gardetruppe von etwa 7000 Köpfen
unter dem Befehl des Generals Murguia ſowie die geſamte
Artillerie die Flugzeuge der Armee und den Regierungs
ſchatz in Höhe von rund 500 000 Dollars zu befördern be
ſtimmt waren Die Flüchtlinge wurden beſtändig von
revolutionären Truppen beläſtigt aber der Präſident hatte
beharrlich den ihm vom General Obregon angebotenen Ge
leitſchein abgelehnt Nachdem ſie acht Tage kreuz und quer
herumgefahren waren wurden Carranzas Truppen in San
Marcos von den feindlichen Streitkräften umzingelt ſo daß
ſich am 21 Mai der Präſident genötigt ſah den Zug mit
den meiſten ſeiner Begleiter zu verlaſſen und die Reiſe ins
Gebirge in Automobilen anzutreten Der Regierungsſchatz
die Artillerie und die Flugzeuge mußten allerdings zurück
gelaſſen werden Mit dem Präſidenten ſetzten der frühere
mexikaniſche Geſandte in dem Carranzas Nach
folge in der Präſidentſchaft zugedacht war Jgnacio Bo
nillas fowie einige Miniſter und etwa 150 Sol
daten die Fahrt fort Auf dem Wege durch das Gebirge
begegneten die u tlinge zu ihrer nicht geringen Ueberd General Mariel einem der energiſchten
kämpfer der gegen Carranza gerichteten Je gung mit
ſeinen Truppen Bei Mariel befand ſich ein Revolutionär
namens Rudolfo Herrera den er Carranza warm empfahl
Der Präſident ſchenkte auch Mariel ſein volles Vertrauen

deutſches Reich
Das Diſziplinarurteil gegen Dorten Vor dem Diſzi

plinarhof für nichtrichterliche Beamte des Kammergerichts
unter Vorſitz des Unterſtaatsſekretärs Mügel fand die
Verhandlung gegen den aus den rheiniſchen Umtrieben be
kannten Staatsanwalt am Landgericht 3 Berlin Adam Dorten
ſtatt Der zum Präſidenten der Rheiniſchen Republik beſtimmte
Staatsanwalt hatte ſich unerlaubt aus Berlin entfernt und
iſt nicht wieder hierher zurückgekehrt Zum Termin war
Dr Dorten der jetzt in Wiesbaden wohnt nicht erſchienen
Er wurde von Rechtsanwalt Dr Alsberg vertreten Der
Diſziplinarhof erkannte auf Entfernung vom Amke Dorten
hatte inzwiſchen ſchon brieflich mitgeteilt daß er freiwillig
aus dem preußiſchen Juſtizdienſt ausgeſchieden ſei

Keine Ausfuhr von deutſchem Zucker Das Reichsminiſte
rium für Ernährung und Landwirtſchaft ſchreibt dem Neuen
Polit Tagesdienſt Von dem engliſchen Handelsminiſterium iſt
Anfang Mai 1920 eine Statiſtik über die engliſche Ein
und Ausfuhr für die erſten vier Monate dieſes Jahres
veröffentlicht worden Jn dieſer Statiſtik iſt aufgeführt
daß England in der angegebenen Zeit für 9474 Lrſtl Weiß
zucker und für 187 926 Lſtrl Rohzucker bezogen habe Von
einem Teil der deutſchen Tages und Fachpreſſe iſt dieſe
Mitteilung mit nichtbilligenden Bemerkungen in der Annahme
verſehen worden daß es ſich bei dem in der engliſchen Stati
ſtik als aus Deutſchland eingeführt bezeichnetem Zucker um
Zucker deutſcher Herkunft handele Dagegen muß darauf hinge
wieſen werden daß die engliſche Außenhandelsſtatiſtik alle
Waren ohne Rückſicht auf ihre tatſächliche Herkunft als Aus
fuhr des Landes aufführt in dem ſie zur Verladung oder
Verſchickung gelangen Es kann ſich nur um Zucker tſchechiſch
ſlowakiſcher Herkunft handeln der auf der Elbe nach Hamburg
verfrachtet und dort umgeladen iſt Eine Ausfuhr von Zucker
deutſcher Herkunft kommt bei der herrſchenden Zuckerknappheit
nicht in Frage

Keine Verſchiebung der oſtpreußiſchen Abſtimmung
Aus Warſchau wird der Frankf Zig gemeldet Der Vorſchlag Polens den Termin der Aoſcim dung in Weſt und

Oſtpreußen zu verſchieben wurde von den Alliierten ab
gelehnt Die Abſtimmung erfolgt alſo am 11 Juli

Die Einnahmen des Reiches aus Zöllen Steuern und
Gebühren Jm Reichsanzeiger werden nach längerer
Unterbrechung wieder die Einnahmen des Reiches an
Zöllen Steuern nachgewieſen und zwar zunächſt für den
Monat Januar 1920 Beſonders intereſſieren dürften an
dieſer Aufſtellung die Erträge der neugeſchaffenen
Steuernund Abgaben So erbrachten die außer
ordentliche Kriegsabgabe für 1918 im Januar
1920 den tn von rund 42 Millionen in der Zeit vom
1 April 1919 bis Ende 1919 rund eine Milliarde die
Kriegsabgabe von 1919 im Januar 1920 nur die beſchei
dene Summe von rund 1000 Mark vom 1 April bis Ende
ſchlag 40 Millionen Die Zölle erbrachten insgeſgamt
145 Millionen Mark Die Einnahmen Ler Reichs
notopfer ſind bis jetzt 126 000 Mark eingegangen Die
Erbſcha ftsſteuer erbrachte im Januar zirka 10 Milli
onen die Grunderwerbsſteuer 15 Millionen und die
Beſitzſte uer 12 Millionen Die Kohlenſteuer warf
die achtbare Summe von 180 Millionen Mark ab und in
der entſprechenden Zeit 1919 April bis Dezember rund
4 Milliarde Die Bierſteuer erbrachte im Januar
11 Millionen die Weinſteuer rund 7 Millionen die

rettenſteuer 22 der J sguflag 40 Millionen Mark Die Einnahmen der Re 9 s

poſt und Telegraphenverwaltung belaufenſich auf 231 Millionen und in der Zeit von April bis mit
Dezember 1919 auf 1,4 Milliarden Gegenüber dieſen Einihnen iſt der Stand der ſchwebenden Schuld recht
intereſſant Sie betrug am 30 April 1920 an diskontierten
Schatzanweiſungen 95 Milliarden an weiteren Zahlungs
verpflichtungen aus Schatzwechſeln und Schatzanweiſungen
13 Milliarden aus Sicherheitsleiſtungen von Schatzan
weiſungen und Schatzwechſeln 8 Milliarden zuſammen
rund 117 Milliarden

Der päpſtliche Nuntius Pacelli iſt Dienstag vormittain Berlin eingetroffen Jn ſeiner Begleitung befand ſich

der Graf Preyſing und der Benediktiner Pater ilbert
Vacelli begab ſich nach der St Hedwigs Kirche wo er zum
Peter und Paul Tage Meſſe las Graf Preyſing ſtattete
bereits im Laufe des Vormittags dem Reichsminiſter des
Aeußern Simons den erſten Beſuch ab

Herrera machte dann Carranza das Anerbieten ihn zu
einem ſicheren Platz zu begleiten Die Flüchtlinge waren
zu erſchöpft und verzweifelt um dieſes Anerbieten glatt ab
ulehnen Herrera führte dann den Präſidenten nach
laxcala Tongo wo dieſer und ſein Premierminiſter Ber

langa und zwei Offiziere der Regierungstruppen für die
Nacht im Gerichtsgebäude des Dorfes untergebracht wurden
Der Präſident war ron vornherein gegen Herrera miß
trauiſch und als dieſer im Verlauf des Abends zu ihm kam
und erklärte daß er ihn verlaſſen müſſe um ſeinen verwun
deten Bruder zu beſuchen war es Carranza vollens klar
daß er in eine Falle 4egan en war Nach Herreras Ab
reiſe teilte Carranza ſeinen Verdacht ſeinen Begleitern mit
und drang darauf die Reiſe ſogleich fortzuſetzen und a
eine Minute länger an einem Ort zu verweilen der nicht
zu verteidigen war Aber die Nacht war pechſchwarz und
es goß in Strömen Unter dieſen Umſtänden war die
Weiterreiſe über die wilden Gebirgspäſſe ein zu gefährliches
Unternehmen ſo daß man ſchließlich bleiben mußte General
Murguia ſtellte die nötigen Wachen aus und Carranza zog
ſich mit ſeinen Begleitern zur Ruhe zurück 533 nach
dem die Uhr der Kirche drei geſchlagen hatte hörte man
darußen Schüſſe fallen und Schreie laut werden Ergib
Dich Carranza Das leichte hölzerne Gebäude war von
Soldaten Herreras umzingelt die unabläſſig hineinfeuerten
Die eingeſchloſſenen Flüchtlinge waren aufgeſprungen die
Wachen aber hatten ſobald die erſten Schüſſe fielen prompt
Ferſengeld gegeben Murguia leiſtete wohl noch eine Weile
Widerſtand als er aber ſah daß alle die den Präſidenten
begleitet hHatten einſchließlich Bonillas Reißaus nahmen
folgte auch er ihnen und ließ den Präſidenten allein der
von ſieben Suhſer durchbohrt ſchon bei der zweiten Salve
tot niederſank s übrige insbeſondere die Ueberführung
der Leiche nach Mexiko und ihre Beiſetzung auf dem Armen
friedhof iſt bekannt

Vom Frauenſtudium
Die Zahl der an ſämtlichen Univerſitäten des Reiches

eingeſchriebenen Studentinnen beläuft ſich z Zt auf 8122
gegenüber 3914 vor fünf und etwa 2000 vor zehn Jahren
Der verhältnismäßige Anteil der Frauen am Univerſitätsſtudium iſt ſeit 1910 von vier auf faſt elf Prozent geſtiegen

Die bürgerliche Mehrheit in Bayern Wie ausMünchen Deweſvet wird iſt das Parteiverhält
nis im bayeriſchen Landtag folgendes 65 Bayeriſche Volks
partei 25 Mehrheitsſozialiſten 20 Unabhängige 109 Baye
riſche Mittelpartei 12 Demokraten 12 Bauernbund 2 Kom
muniſten Die Bürgerlichen haben mit 108 Man
daten die Zweidrittelmehrheit gegenüber den
47 Stimmen der drei ſozialiſtiſchen Gruppen

Ein Zuſchuß des Reiches für die Auslandshilfe
Jm Rotetat ſordert der Reichsminiſter für Ernährung
und Landwirtſchaft 13 025 000 Mark als Zuſchuß des
Reiches für die ſogenannte Auslandshilfe mit der Begrün
dung die Bereitſtellung von Reichsmitteln ſei dringend
erwünſcht um das großzügige Werk der Quäker nicht zu ge
fährden und um nicht bei ihnen den Findruck zu erwecken
als fände ihr Hilfswerk nicht die erforderliche Unterſtützung
und Anerkennung der deutſchen Behörden

Berufung gegen das Marburger freiſprechende Urteil
Wie aus Marburg gemeldet wird hat der Gerichtsherr im
Marburger Studentenprozeß gegen das freiſprechende Arteil
Berufung eingelegt

Ausland
Die Lohnbewegung im Oſtrau Karwiner Revier
Mähriſch Oſtranu 29 Juni Eigene Draht

nachricht Die Verhandlungen mit der Bergarbeiter
organifation im Oſtrau Karwiner Revier über die W
fordernngen der Arbeiterſchaft haben z keinem Er
ebnis geführt Sie ſollen im Miniſterium für öffentliche Arbeiten in Prag fortgeſetzt werden Dort wird

auch über die neuen Forderungen der Beamten des
Reviers verhandelt werden

Patek polniſcher Geſandter in London

Warſchau 29 Juni Eig Drahtnachricht Die
Leitung der polniſchen Dekegation in Spa wo Polen
Sitz und Stimme haben ſoll iſt dem bisherigen Miniſter
des Auswärtigen Patek übertragen worden Dieſer
kommt an Stelle des in das Kabinett eingetretenen
Fürſten Sapieha und iſt als politiſcher Geſandter für
London auserſehen

Gute Ernteausſichten in Frankreich

Paris 29 Juni Eigene Drahtnachricht Nach
dem Exzelſior rechnet die franzöſiſche Landwirtſchaft
mit einer Getreideernte von über 70 Millionen Ztr
Frankreich kann auf eine ſo reiche Ernte rechnen wie ſie
niemanden in Erinnerung iſt Im vorigen Jahre be
trug die Getreideernte 40 Millionen Zentner Der Vor
kriegsbedarf des Landes betrug 90 Millionen Zentner
einſchließlich des Saatgutes

Der Kampf gegen die türkiſchen Nationaliſten

London 29 Juni Reuter rn News meldet
aus Konſtantinopel am Freitag ſind griechiſche Truppen in
Panderma an der Südküſte des MarmaraMeeres gelandet
worden um die Dardanellengegend von den Nationaliſten
ſäubern zu helfen

Verbot der Ausfuhr amerikaniſcher Kohle nach Europa

Paris 29 Juni Eig Drahtbericht Der Jnfor
mation wird aus New York gemeldet Der Senatsaus
ſchuß für Handel hat die Ausfuhr von Kohle nach Europa
verboten Das gilt beſonders für die Bunkerkohle Die
Vorräte ſollen für die Bevölkerung von NeuEngland ver
wenidet werden bei den ein außerordentlicher Mangel an
Heizmitteln herrſcht

Rücktritt des perſiſchen Kabinetts

Paris 29 Juni Eig Drahtbericht Nach einer
Londoner Meldung ſoll das perſiſche Miniſterium zurück
etreten ſein Man ſpricht von Muſtaphi als kommenden
iniſter Dieſe Ernennung zum Miniſterpräſidenten iſt

deshalb ſehr bedeutungsvoll da Muſtaphi als Gegner des
engliſch perſiſchen Abkommens gilt

Jn der Verteilung der Studentinnen auf die einzel
nen Hochſchulen kommt ein ſtarker Zug nach den mitt
leren und kleinen zum Ausdruck So haben namentlich
Tübingen Würzburg Gießen Roſtock Jena und unter
neueſtens ſtarken Zuzug erhalten während Berlin München
und Heidelberg verhältnismäßig zurückgingen Die einzel
nen Ziffern ſind Berlin 1409 München 699 Leipzig 527
Bonn 502 Frankfurt 468 Freiburg 445 Münſter 411
Breslau 398 Heidelberg 391 Jena 249 Marburg 336
Göttingen 316 Köln 305 Hamburg 300 Tübingen 214
Würzburg 209 H all e 204 Greifswald 150 Gießen 114
Roſtock 137 Kiel 136 Erlangen 72

Von den 22 Univerſitäten ſteht Halle in bezug auf die
Anzahl der Studentinnen alſo an 17 Stelle

Der erſchrockene Papagei

vm

n der letzten Sitzung der Geſellſchaft naturforſchenJ

der Freunde zu Berlin gab es wie ein Berliner Blatt
berichtet eine originelle Debatte

Nachdem die üblichen gelehrten Vorträge gehalten
worden waren ließ eines der Mitglieder den neuen
deutſchen Reichsadler den er aus einer illuſtrierten
Zeitung ausgeſchnitten hatte durch das Epidivskop als
Lichtbild an der Wand erſcheinen und legte der gelehr
ten Verſammlung die Frage auf für welches Tier ſie
dieſes Gebilde wohl halte Er ſelbſt ſei der Meinung
es erinnere noch am meiſten an einen erſchrocke
nen Papagei Es wurde dann in Ausſicht ge
nommen eventuell vom zoologiſchen Standpunkte aus

egen dieſes Kind der Heraldik Proteſt einzulegen
Zwar dürfte die Kunſt ziemlich freie Bahnen wandeln
aber auch vom Künſtler verlange man daß er gegen
die Anatomie nicht geradezu ankämpfe Das da ſei ün
bedingt ein zoologiſcher Unſinn Durch die über
triebene Größe des Schnabels ſetze ſich das Tier von
vornherein darüber hinweg für einen Adler gehalten
u werden Auch ſeien Flügel und Schwanz derart ge
ldet daß dies allen Geſetzen der Anatomie wider

ſpreche In der erſ lung die von vielen führendeneigen Berlins beſucht wär fand ſich niemand der
den neuen deutſchen Reichsadler ein gutes Wort3
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Halle und Umgegend
Halle den 30 Juni 1920

pferöeauktion
vor 11 Uhr vormittags Die Sonne brennt glü

ferdeauk
Kon ſtattfinden veranſtaltet von der Landwirtſchaftskam
mex Die Menge ſchiebt ſich langſam durch die Pferdeſtälle hin

in denen eine dumpfe feuchte Schwüle herrſcht Da ſtehen
in langen Reihen die Gäule vom jährigen Fohlen bis zum

jährigen Arbeitspferd ſtramm gefüttert wedeln mit ihreneiſen nach den läſtigen Fliegen und anderen Jnſekten wie
ſern und ſchlagen unruhig mit den Hinterbeinen aus

Die Liſten in der Hand auf denen Namen Alter Abſtam
nung der 60 zur Verſteigerung ſtehenden Pferde verzeichnet ſind
durchſchreiten die Käufer langſam die Ställe Hier kann man
Studien machen meiſtens ſind es mittelgroße hagere ſonnver
Frannte Bauern Neben ihnen Pferdehändler eine Gerte in der
Hand Auch ſolche die behandſchuht mit eleganten Gehſtöcken
ürſorglich durch die Ställe gehen abgeſondert von den übrigen

ie und da Onkel Bräſig Geſichter neben raſſigen Herrenreiter
yſiognomien
Eine ſcharfe Stimme tönt durch den Stall Bitte meine

ten auf dem hinteren Hof beginnt die Auktion Man
t ſich weiter wird geſchoben hinaus in die Hitze des Hofeseer Inſpektor Kelter verlieſt die Auktionsbeſtimmungen aber

nur wenige verſtehen ihn der Lärm auf dem Hof iſt zu groß
Und dann beginnt die Auktion Nummer 1 ein junges Fohlen
vird vorgeführt Bahn frei Name Alter Abſtammung wird
verleſen s ſcheue Tier trabt nen an der Menſchenmauer
entlang Angebot ruft der Auktionator mit lauter Stimme
2000 Die Zahlen beginnen zu ſteigen 2000 2050 2100 2150

2250 2250 zum erſten 2250 zum zweiten 2300 Die
Zahlen klettern endlos Endlich iſt das Pferd verkauft für 5050
Mark Das nächſte Pferd wird vorgeführt Zuerſt die Fohlen
einjährige zweijährige dann die Arbeitspferde Hengſte Stuten
Wallache in bunteſter Reihenfolge Füchſe Grauſchimmel Apfel
ſchimmel alles was man haben will Die Preiſe die geboten
werden ſind ganz verſchieden je nach der Qualität der Tiere
8300 Mk 7000 Mk 3500 Mk 10 150 Mk 11 000 Mk 12 700
Mark 9700 Mk 4400 Mk 9500 Mk 7000 Mk 5300 Mk 6500
Mark 7300 Mk ſo geht es in ewiger eintöniger ReihenfolgeJede Höherbietung fängt der Ausbieter geſchickt auf kaum
ein Angebot geht ihm verloren Kommen hohe Sprünge in den
Angeboten z B von 5000 auf 8000 Mk ſo lächelt alles verſtänd
nisinnig Aha das iſt der Beſitzer der bietet So plump darf man
es eben nicht anfangen Sehr häufig werden die Pferde von den
Beſitzern wieder zurückgekauft die Angebote ſind ihnen nicht hoch
genug

27 Pferde ſind erſt verſteigert und 60 ſind es im ganzen
Schöne u Da kann man noch bis 344 Uhr in der Hitzetz
ſchmoren Und ſo wird es auch An der Kaſſe herrſcht ſchon ein
reger Betrieb die Berge von Geldſcheinen häufen ſich Und auf
5 Hofe hört man nichts als Zahlen Zahlen Für 2jährige
ohlen werden durchſchnittlich 9000 11 000 Mk geboten Drei

jährige Tiere werden meiſtens für 13 000 Mk verkauft Die
Preiſe der Arbeitspferde ſteigen je nach der Schwere der einzelnen
Tiere von 13 000 Mk an Jn einer Gruppe wird lebhaft dis
kutiert Jn Buttſtedt hat man Preisrückgänge bis zu 50 Prozent
erlebt erklärt ein langer ſehniger Gutsbeſitzer Nun und hier

Iſt es hier viel anders entgegnet ſein Nachbar ein grob
ſchrötiger Bauer

yri iſt daß ſich eine ſinkende Tendenz der Preiſe durch
gängig bemerkbar macht wenn auch in milderer Form Die Preiſe
für Fohlen ſind gegen früher durchſchnittlich um 30 Prozent ge
jallen Aeltere Pferde werden nur wenig gekauft der Handel iſt
ſchleppend Es darf nicht unerwähnt bleiben daß ſich unter den
älteren Pferden viele geringwertige Tiere befinden Alles in
allem Ein Preisrückgang iſt deutlich feſtsuſtellen

Betriebseinſchränkungen der Straßenbahn

Aus Erſparnisgründen werden bei der Straßenbahn vom
1 Juli ab folgende Betriebseinſchränkungen vorgenommen

1 Linie 74 Hauptbahnhof Seebener Straße über Walhalla
wird eingezogen Die Strecke wird von Wagen anderer Linien
in genügender Anzahl befahren

2 Linie 9 wird nur noch bis Schönewitz zur Linde gefahren
3 Linie 2 rückt um 10 Uhr abends ein und

f Linie 4 wird von 9 Uhr abends nur bis zum Hallmarkt
gefahren

die Einigung zwiſchen FKerzten und Krankenkaſſen
Zu der Einigung zwiſchen den Aerzten und Kranken

kaſſen wird von zuſtändiger Stelle in Berlin mitgeteilt
Das Aerzteſyſtem wird grundſätzlich der freien Verein
barung zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten oder ihren Ver
tretern überlaſſen Wo die freie Aerztewahl bereits
beſteht muß ſie aufrecht erhalten bleiben ſofern dadurch
nicht die Leiſtungsfähigkeit der Kaſſe gefährdet iſt Bei der
freien Aerztewahl kann der Kranke grundſätzlich ars zu

e r in Anſpruch nehmen Jn ländlichen nicht
induſtriellen Bezirken hat der Kranke einen der nächſten
Aerzte zu Rate zu ziehen Einen anderen zugelaſſenen Arzt
kann der Kranke in Anſpruch nehmen falls er die dadurch
entſtehenden r trägt Die Vergütung i von
der Kaſſe unmittelbar an den einzelnen Arzt
zu zahlen Sie beträgt nach Schiedsſpruch vom 2 Juni 1920
für die Beratung in der Wohnung des Arztes 4 M
und für den Beſuch in der Wohnung des Kranken
6 Mk Für die übrigen Leiſtungen ſoll die demnächſt zu er
wartende neue preuß Gebührenordnung gelten Bis dahin
wird auf die Sätze der vor dem Jahre 1914 gültigen preuß
Gebührenordnung ein Zuſchlag von 150 Prozent für
Geburtenhilfen ein ſolcher von 400 Prozent ge
währt Die Feſtſetzung von Fanſchagegrrä en bleibt der
örtlichen Vereinbarung überlaſſen Für die beſetzten
Kebiete ſind zu den erwähnten Sätzen noch beſondere
Erhöhungen zu vereinbaren Die neuen Sätze gelten vom
1 April 1920 ab Die Wagengebühren die die Ent
ſchädigung des Arztes ſür eitverluſt und ſeine Bar
auslagen für Fahrgelegenheiten umfaſſen werden für den
r rpekitgmeter bei Tage auf 6 Mark bei Nacht auf

10 Mk feſtgeſetzt Jn den Fällen in denen dem Arzt das
Fuhrwerk koſtenlos geſtellt wird wird eine Gebühr für

eitverſäumnis von 2 Mk bei Tage und 4 Mk bei Nacht
r den Doppelkilometer vergütet

Die Rückwandererhilfe beginnt in dieſer Woche mit einer
zweiten Hausſammlung zugunſten der vertriebenen Auslands
deutſchen Die erſte hatte im September und Oktober vorigen
Jahres ſtattgefunden brachte jedoch bei weitem nicht die Mittel
zuſammen die nötig ſind um den Vertriebenen aus der größten
Not auch nur etwas herauszuhelfen irgend kann zeichne
gen Betrag in die Liſte der Sammler ein die in der nächſten

it vorſprechen werden

e i r r n Feſt feiern am 1 Julie nungsra e Fräulein Anna Wahle kam amt 1870 errn Amtmann Bieberſtedt au Jiethen of bei

Torgau und leitete daſelbſt den Haushalt Nach dem Tode desmann Bieberſtedt et ſie mit der Tochter Frau Martha

De vorz gah es derre auf der werhnißhinauf r gefrige Wirbelſturm hatte dürre und friſche Aeſte
in großer Menge von den Bäumen geriſſen und Männer Frauen
und Kinder waren bald zur Stelle die in Handwagen Körben
und Kiepen das Holz nach Hauſe führten Alte Frauen mühten
ſich rechtſchaffen mit langen Aſtſtücken ab Der Wert des ſo der
ärmeren Bevölkerung zugute gekommenen Brennmaterials iſt
i nbeträchtlich Auch Laub in großen Mengen wurde ge
erntet

Provinzial Nachrichten
Notſchrei aus dem Thüringer evangeliſchen Pfarrhauſe

Man ſchreibt uns Jn Reuß bezieht ein feſtangeſtellter Geiſt
licher der 15 000 Mk an ſeine Ausbildung wandte faſt 8 Jahre
im Amte iſt und Familie hat noch heute im Juni 1920 einen
Wochen lohn von 98 Mark Die Zahl achtundneunzig muß
in Buchſtaben wiederholt werden weil ſonſt jeder an einen Druck
fehler glaubt umſomehr als bei dem Betrage freie Wohnung und
Teuerungszulagen mitgerechnet ſind Will die Kirche ihren

farrern mehr Gehalt zahlen ſo mag ſie borgen gehn Der
taat gewährt ihr obwohl er die längſtbegehrte Abtrennung der

Kirche hartnäckig verweigert keine höheren Gehaltszuſchüſſe er
teilt ihr aber auch noch immr nicht das Steuerrecht Bemerkens
wert iſt daß in den Gemeinden derſelben auf Hungerſold geſetzten
Paſtorenfamilien die Wohlfahrtsausſchüſſe vor geraumer Zeit die
Mindeſtſumme zum Leben können für eine einzelne männliche Per
ſon auf wöchentlich 300 Mk und mehr feſtgeſetzt haben Wo
bleibt hier ſoziales und gerechtes Denken

Merſeburg 29 Juni Der Wialeg des Lan
deskulturamts Merſeburg Wirklicher Geheimer Ober
Regierungsrat Konrad v Behr legt am Mittw
Verſetzung in den einſtweiligen Ruheſtand ſein Amt als
dent des hieſigen Landeskulturamts nieder das er 164
verwaltet hat Der Scheidende nimmt ſeinen künftigen Wohnſitz
in Loſchwitz Dresden er Amtsnachfolger des ſcheidenden Prä
ſidenten iſt der bisherige Geheime Regierungs und Vortragende
Rat Bartenſtein aus Berlin vom Preußiſchen Landwirt
ſchaftsminiſterium der aber erſt Ende Juli das Amt antreten
wird weil er bis dahin beurlaubt iſt Jn der Zwiſchenzeit führt
Ober Regierungsrat Dr Andreſen die Präſidalgeſchäfte des Lan
deskulturamts

Staßfurt 28 Juni Zuckerſchieber Jm Februar
d Js wurden vier Waggon Rohzucker von der Zuckerfabrik Blek
kendorf nach Moſigkau bei Deſſau abgefertigt Sie kamen auch
auf dem Bahnhofe in Staßfurt an doch blieb hier ein Waggon
verſchwunden und wurde während der kurzen Zeit ſeines Aufent
haltes auf hieſiger Station bei Seite geſchafft Es handelte ſich
um 300 Zentner Rohzucker Die Eiſenbahnbehörde W alle He
bel in Bewegung des unbekannten Täters habhaft zu werden
konnte aber kein Licht in die dunkle Angelegenheit bringen Sie
verhaftete ſogar einen Lokomotivführer den ſie ſechs Wochen in
Unterſuchungshaft ſetzte mußte ihn aber mangels Beweiſe wieder
laufen laſſen Endlich ſcheint ſich die Sache aufzuklären Die
Staatsanwaltſchaft ließ den Spediteur Arndt und noch einige hie
ſige Kaufleute verhaften die ſie mit dem verſchwundenen Zucker
in Verbindung bringt Die Verhafteten wurden nach Magdeburg
ins Unterſuchungsgefängnis abgeführt Spediteur Arndt iſt an
der Schiebung nur indirekt beteiligt indem er den Zucker abge
fahren haben ſoll

Deſſau 29 Juni Der neue Reichstagspräſi
dent Paul Löbe arbeitete 1897 als junger Schriftſetzer in
Deſſau und zwar in der Druckerei des Anhaltiſchen Anzeigers

Buttftädt 29 Juni Ueber den letzten Roß
markt ſind in der auswärtigen Preſſe zum Teil unzutreffende
Nachrichten verbreitet worden Es waren allerdings me ferde
auf den Markt gebracht als zu den vorhergehenden Märkten und
zwar meiſt aus Dänemark eingeführte däniſche Pferde der Auf
trieb an Pferden erreichte aber nicht den vor dem Kriege weit
ſtärker geweſenen Auftrieb Nur auf dem oberen ſehr ſtark von
Zigeunerwagen beſetzten Teil des Marktplatzes war der Verkehr
beengt Der Umſatz war ein reger und es ſind Pferde für das
Paar für mehr als 40 000 Mk 45 000 und 41 000 Mk verkauft
worden Von einer Kaufunluſt iſt in Händlerkreiſen nichts war
genommen worden und es iſt auch nicht richtig daß die prächtigſten
Tiere ſchließlich zum Preiſe von 7000 Mk losgeſchlagen worden
wären Nur in geringeren Pferden waren Nachfrage und Umſatz
nicht bedentend

räſi
ahre

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Vereinigung der Studierenden am Konſervatorium der

Muſik zu Leipzig führt am Sonntag den 18 Juli vorm 11 Uhr
im großen Saale des Konſervatoriums eine Anzahl weltlicher
Werke von Joh Herm Schein 1586 1630 von 1616 ab Tho
maskantor auf Ausführende ſind derzeitige und ehemalige
Studierende des Konſervatoriums Günther Ramin Organiſt an
St Thomä wird dirigieren Es gelangen zur Aufführung Jn
ſtrumental Suiten und Canzonen 5ſtimmige Fuge für Streich
orcheſter aus dem Banchetto muſicale 1617 und Madrigale für

5 Soloſtimmen mit Jnſtrumentalbegleitung aus dem Venus
kräntzlein 1609 und der Muſica boscareccia Waidlieder
lein 1621/25 Die junge Vereinigung tritt mit dieſem Konzert
zum erſten Male mit einem ſelbſtändigen künſtleriſchen Unter
nehmen in die Oeffentlichkeit

Vermiſchtes
Grubenunglück

WDT V Zwickan 29 Juni Heute vormittag ſtürzte bei
der Erzgebirgiſchen e van recheg inwitz die einen neuen Kühlturm ausführen läßt plötzlich die
innere Rüſtung dieſes Turmes zuſammen und riß die
daran beſchäftigten Arbeiter mit in die Tiefe Zwei von
ihnen waren ſofort tot zwei andere wurden ſehr ſchwer ver
letzt und vier leichter verletzt

Eine merkwürdige Maſtkur Auf der Reeperbahn in Ham
burg erregte ein Matroſe T berechtigtes Aufſehen Er der in der
Blüte ſeiner achtzehn Jahre ſonſt ſehr ſchlank war hatte über

cht plötzlich einen unförmlichen Leibesumfang bekommen Ein
Polizeibeamter war mißtrauiſch und unterſuchte den dicken T
etwas näher und ſiehe da unter der des Matroſen
hatten ſich dreifach weißleinene mit roten Streifen verſehene
Fenſtervorhänge einquartiert Der nunmehr wieder ſchlank ge
wordene T glaubt die Gardinen von dem bekannten Unbe
kannten erhalten zu haben Er wurde verhaftet

Eine tollkühne Kletterpartie unternahm der 13jährige Knabe
Reiche in der Zoſſener Straße 10 zu Berlin Der Junge kletterte
an der Außenwand des dortigen Fabrikgebäudes bis zum fünften
Stock in die Höhe dann am Giebel weiter um einen Starkaſten
in dem ſich Junge befanden auszunehmen Der Knabe wurde
ſchließlich aber vom Schwindel gefaßt und te Dach indie Tiefe auf die Spitze eines Zaunpfahles di e t

freite den ßtloſen und brachte ihn deKurotf Virhe e ranlenban a noch lebend nach dem

Billig eingelauft hat die Kaſtenſchutenſ iegrau Sch in
nHamburg Man traf ſie mit zwanzig Pfund und Zuckerdie ſie unter der Hand für ganze 20 R t haben will

Die Poligei ſteht aber der Angabe tie erubee da die
Ware mindeſtens das Zehnfache wert iſt Sie glaubt daß esJaeſchcke geh Bieberſtedt zuſammen Die Jubilarin die hch einer um dandelt belhigene dete

den ehe cent de la in Le t e e u h h

infolge ſeiner

Letzte Depeſchen
Offizieller Wetterbericht der Sagle Zeitung

Aus der heutigen Kabinettsſitzung
WTVB Berlin 29 Juni Drahtnachricht Das

Kabinett befaßte ſich in ſeiner heutigen v in der
uptſache mit der weiteren vorläufigen Regelung des

eichshaushalts für 1920 Es konnte ſich den Grün
den die das frühere Kabinett zu ſeiner Zuſtimmung
veranlaßt hatte nicht verſchließen und ſtimmte daher
dem Entwurf zu

Fehrenbach im Reichsrat
WTVB Berlin 29 Juni Drahtnachricht In der

heutigen öffentlichen Sitzung des Reichsrates ſtellte ſich
der Reichskanzler Fehrenbach dem Reichsrat vor

Einigung der Sozialdemokraten mit Fehrenbach
N Berlin 29 Juni Eigene Drahtnachricht Wie

wir erfahren haben ſich die Sozialdemokraten mit
Reichskanzler Fehrenbach dahin geeinigt daß ein Ver
trauensvotum zwar nicht ſtattfinden wird dafür aber
eine Art Formel aufgeſtellt werden ſoll und zwar ſo
daß der Reichstag die Geſchäfte im Sinne der Reichs
regierung weiterführt Dieſem Beſchlußantrag werdey
auch die Sozialdemokraten beiſtimmen

Hierzu erfahren wir von anderer Stelle weiter
Berlin 29 Juni Eigene Drahtnachricht Zwiſchenden Führern aller Parteien mit Ausnahme der Unab

hängigen hat wie wir hören eine erſte Beſprechung
über die w des Vertrauensvotums ſtatter as nach parlamentariſchem Gebrauch den

bſchluß der Ausſprache über das Regierungsprogramm
beenden muß Es hat ſich dabei ergeben daß die äußerſte
Rechte und die Sozialdemokraten auf der Linken grund
ſätzlich nicht abgeneigt ſind eine Zuſtimmungserklärung gutzuheißen die der neuen Kegterung einen
Rückhalt für Spa gibt Ueber den Wortlaut der Er
S wird nicht weiter zwiſchen den Parteien ver

andelt

Monatlich 1500 Mk Entſchädigung für die Reichstags
abgeordneten

WTVB Berlin 29 Juni Drahtnachricht Der
Reichstag hat den Geſetzentwurf über die Entſchädigung
der Mitglieder des Reichstages angenommen Die
monatliche Entſchädigung iſt auf 1500 Mk bemeſſen

Herabſetzung des Margarinepreiſes
WTB Berlin 29 Juni Der Abgabepreis für

Margarine durch den Reichsausſchuß für pflanzliche und
tieriſche Oele und Fette iſt vom Reichsminiſterinm für
Ernährung und Landwirtſchaft vom 1 Juli ab von 21
auf 16 Mk pro Kilogramm herabgeſ worden

Ausnahmezuſtand über Schleuſingen
WTV Berlin 29 Juni Ueber den Kreis Schleuſingen
n Sachſen iſt der Ausnahmezuſtand verhäng

worden

Abflauen des Landarbeiterſtreiks
WTVB Berlin 29 Juni Jn der Pommerſchen espoſt vom 25 Juni ſind unter der ueberſ rift Reaſher

fung der Lage im Landarbeiterſtreik ſowohl in Snem vom
Pommerſchen Landbund an den Staatskommiſſar für öffent
liche Ordnung und den i lachen gerichteten Tele
ramm als auch unter a eldung des Nachrichten
ienſtes des Pommerſchen Landbundes Angaben über

er Störungen der M hen irngenn den Kreiſen
auenburg und Rummelsburg enthalten Durch Rückfrage

bei der zu nie Stelle iſt darüber folgendes feſtzuſtellen
Für den Kreis Lauenburg iſt am Freitag den 25 Juni eine
tarifliche Vereinbarung zuſtande gekommen die Arbeit ſoll
im Laufe des 26 a wieder z enommen werden Jm
Kreiſe herrſcht Ruhe Jm Kreiſe Rummelsburg iſt ein
Tarifvertrag noch nicht zuſtande gekommen Die öffentliche
Sicherheit wird durch Sicherheitspolizei aus Stettin ge
ſchützt Die Behauptung des Landbundes daß die Pro
3 albehörden bolſchewiſtiſche Tendenzen fördern iſt daher

unrichtig und nur geeignet die vorhandene Spannung uverſchärſen

Vom Erzberger Helfferich Prozeß t
N Leipzig 29 Juni Eigene Drahtnachricht iedie Seipygr Keue ſten Nachrichten melden findet die

Reviſion des Erzberger Helfferich Prozeſſes nicht am
19 Juli ſtatt Der Termin iſt noch gar nicht anberaumt
37 da die Prozeßakten in Leipzig noch nicht vor

egen

Ende des Danziger Hafenarbeiterſtreiks
N Danzig 29 Juni Eigene Drahtnachricht JmDanzi u en i der el beendet und die rheit

heute Früh wieder aufgenommen worden

Der engliſche Oberkorngiſar von Danzig ſehr ne

N Danzig 29 Juni Eigene Drahtnachricht Oberkommiſſar Tower vegibt ch heute abend na be

z an der dortigen Konferenz der Alliierten tei
nehmen

Der Prozeß gegen die Kriegsverbrecher
aag 29 Juni ene Dva richt DieAlliiertenkommiſſion b r heute re Eitte die

unternommen werden müßten um den Prozeß gegen die

e en e hen n ae unnötig lange hinauszuſ v Lerraeg

n e gegen die PolenKopenhage JuniLaut Mitteilun de e drier dreſe ureaus i
der ehggierre ehr auf den Linien Minſk Wilna und
Minſk Baranowitſchi Bialiſtok vollſtändig eingeſtel
Dieſe Einſtellung wurde durch Aufſtandsbewegungenener Ge ei enn Se d wiſchen ten de Eiſenbend rrü und Geleiſe zu zerſtören Die Eiſenbahnbe e mar

zu



Sport der SaaleFeitung
Gan Wettſchwimmen

Hall 1 innt die Gaumeif teſcher Schwimmveren n rba ureir e Gaumeiſterſchaf

Sämmtliche wimmvereine des Staates Anhalt und des
Reg Bezirks Merſeburg trafen ſich am Sonntag in Cöthen um
an dieſem für Schwimmer neutralen Orte das Gauwettſchwim
nen abzuhalten und die Meiſterſchaft des Gaues im
ballſpiel auszufechten

Zm immen faſt durchweg kurze Strecken zeigte
ſich Halle den bewährten Deſſauer Kräften noch nicht ganz ge
wächſen Die Zeiten der Hallenſer Schwimmer waren 1 Jugend
ſchwimmen 80 Meter Willy Schmidt in 1 Min 13 Sek
Z en 40 Meter Erich Bauer in 4156 Sek3 JugendBruſtſchwimmen 200 Meter Zweiter Fritz Engelhardt
in 3 Min 475 Dritter Kurt Stollberg in 3 Min 48 Sek Auf
regender Kampf mit dem beſten Jugendſchwimmer Graul Deſſau
der das Rennen nur mit Sek Vorſprung für ſich entſcheiden
konnte 4 Damen Bruſtſtaffel 3 X 40 Meter Charlotte Stöhr
Charlotte Sauer Selma Friedrich in 2 Min 13 Sek 5 Junior
pringen Walter Behrend Zweiter mit 3235 Punkten Dritter
ugo Weber mit 3135 Punkten Außerdem wurde dem Hall

S V von 1902 die Jugend Lagenſtaffel kampflos zugeſprochen
da ſeine Gegner nicht antraten

War bis dahin eine deutliche Ueberlegenheit unter den früh
renden Gauvereinen nicht feſtzuſtellen ſo mußten ſolche Er
wägungen bei dem Wettſpiel um die Gaumeiſterſchaft ausſcheiden
Hier gab es nur Siegen oder Unterliegen Die Sieger der Vor
cunde hatten ſich in der Zwiſchenrunde gegenüber geſtanden Aus
dieſer hatten ſich der S V Stillinge und der Hall S V von
1902 für das Endſpiel qualifiziert Das Spiel begann unter
atemloſer Spannung der zahlreichen ſachverſtändigen 2327
Bald war zu erkennen daß Halle 02 beſſer iſt Jn der 3 Minute
wird das erſte Tor erzielt dem bis zur Halbzeit kein weiteres
folgt Der iedsrichter hatte infolge des ſcharfen Spiels der
Deſſauer alle Hände voll zu tun Aber auch in Halle kann ſich
nicht immer beherrſchen Jn der zweiten Hälfte wurden die
Gegner reichlich nervös während Halle immer ſicherer ſpielte
und durch lter Karſch, Karl Karſch und Walter Behren noch
ſechsmal erfolgreich Das Halleſche Tor wurde niemals ernſt
lich gefährdet Halle 02 iſt Gaumeiſter Am nächſten
Sonntag muß der junge Meiſter in Magdeburg zum Wettſpiel
in der Kreismeiſterſchaft antreten Zu dieſer wird es wohl noch
nicht ganz langen Jedenfalls wünſchen wir der Mannſchaft
in dieſen neuen Kämpfen in denen ſie unſere Vaterſtadt ver
tritt das Beſte

Für die Beförderung der Abſtimmungsberechtigten nach Oſt
und Weſtpreußen ſind gewaltige Mittel erforderlich namentlich
da weder das Reich noch der Staat Gelder für die Abſtimmung
verwenden darf das wäre Beeinfluſſung Die Sport
vereine für Leibesübungen haben es unternommen
zur Aufbringung eines Teiles dieſer Koſten ſportliche Veran
ſtaltungen zu treffen Sie treffen ſich am Mittwoch den 30 Juni
nachmittags auf dem Sportplatz am Zoo Fußballklub Wacker
und V f L 96 Am Montag den 5 Juli abends 7 Uhr findet
in der Saalſchloßbrauerei Konzert des Philharmoniſchen Orche

ſters im großen Saal Niederrad Kunſtfahren Boxen Fechten
Ringen Radballſpiele anſchließend Tanz ſowie ein Großes
Feuerwerk ſtatt Auf Maſſenbeſuch wird gerechnet daher der
Preis für alle dieſe Darbietungen nur gering angeſetzt iſt An
alle anderen Vereine richtet die Arbeitsgemeinſchaft für die Ab
ſtimmungsgebiete in Halle a S die Bitte ähnliche Veranſtal
tungen zu treffen und den Reinertrag an dieſe abzuführen

Die Erfolge der Zeppelin Luftſchiffe haben eine amerikaniſche
Jntereſſengemeinſchaft veranlaßt mit Vertretern der Zeppelin
Heſellſchaft in Verbindung zu treten Dieſe Verbindung iſt jetzt
von Generaldirektor Colsman und den Direktoren E Dürr und
O Milatz die in J wort eingetroffen ſind aufgenommen
worden Bisher wurde ein Luftſchiff L Z 125 zum Preiſe von
700 000 Dollar in Auftrag gegeben Welches Vertrauen in die

der ZeppelinLuftſchiffe geſetzt wird geht daraus
hervor ſich bereits jetzt eine Reihe amerikaniſcher Kapi
taliſten mit dem Beſitzer der Automobilfirma Henri Ford an der
Spitze für die Errichtung einer Luftſchifflinie New
york London Berlin für die vorläufig ein Kapitalvon 15 000 000 Dollars zur Verfügung ſteht einſetzen Zu dieſem
Zweck iſt bereits die Errichtung von Zeppelin Werken in Amerika
in Erwägung gezogen Aber 2 nur die Luftſchiffe ſondern
auch die deutſchen Flugmaſchinen haben in der neuen
Welt Anklang gefunden So erregte kürzlich ein von dem deut
ſchen Erfinder Profeſſor Hugo Junker hergeſtellter Aeroplan
Aufſehen Die ſchine die vollkommen aus Metall beſteht iſt
unverbrennbar und bedarf keiner Drähte zum Spannen der Trag
flächen Das Flugseug wurde mit großem Erfolge bei dem
dritten pan amerikaniſchen Aeronautiſchen Kongreß in Atlantic
City von Profeſſor Junker der dem Kongreß als Delegierter bei
wohnte vorgeführt

handel Gewerbe und verkehr
Halleſche Kaliwerke Fktiengeſellſchaft in Schlettau

Die außerordentliche Generalverſammlung in der ein Kapital
von 4 187 000 Mk vertreten war beſchloß ohne Erörterung die
beantragten Abänderungen des Statuts die nur untergeordneter
Bedeutung waren zu genehmigen und das Grundkapital
um 300 000 Mk auf 6,7 Mill Mk durch Ausgabe von bproz Vor
zugsaktien mit zehnfachem Stimmrecht zu erhöhen ie neuen
Aktien nehmen vom 1 Januar 1920 ab an der Dividende teil er
halten von dem jeweiligen Jahresgewinn immer nur höchſtens
6 Prozent und haben Anrecht auf Nachsahlung etwa rückſtändig
gebliebenen Dividenden Bei der Liquidation ſind ſie aus der
Maſſe vorweg bis zu 115 Prozent zu befriedigen Vom 1 Ja
nuar 1930 ab können ſie auf Beſchluß der Generalverſammlung zu
115 Prozent ganz oder teilweiſe eingelöſt werden Hierbei iſt die
Zuſtimmung von der anweſenden Aktionäre notwendig jede
Vorzugsaktie gibt aber dann auch nur eine Stimme Vorher kann
ebenfalls jebe Generalverſammlung mit einfacher Mehrheit den
Rücklauf der Aktien zu t15 Prozent beſchließen aber dann haben
die Vorzugsaktien das zehnfache Stimmrecht

Wie der Vorſitzende Kommerzienrat Röchling zur Begründung
dieſes Beſchluſſes ausführte hat in der Kaliinduſtrie eine ſtarke
Konzentrationsbhewegung eingeſetzt und nur noch ganz
wenige Werke zu denen auch die halliſchen Kaliwerke gehören be
finden ſich außerhalb der großen Konzerne Hiermit habe die Ver
waltung nach ihrer Anſicht die Jntereſſen der Aktionäre am beſten
gewahrt denn die Entwicklung der Verhältniſſe habe ihr Rechte
gegeben Jm Widerſpruch zu vielen anderen Leuten der Kali
induſtrie könne die tung in der Konzentration große Vor
teile nicht erblicken Jn erſter Linie werden in ihr die Wirtſchaft

ſſer

lich des Betriebes nicht ſo gut gewahrt als in dem kleineren
Betriebe Für das Fernbleiben der Geſellſchaft der großen Kon
zerne ſpreche auch der Umſtand daß die Entwicklung der Geſell
ſchaft ſehr lange aufgehalten wurde und jetzt erſt eingeſetzt habe
ſodaß den wie man feſtſtellen könne immer noch treu gebliebenen
alten Aktionären die jetzt bietende gute r als Erſatz
für die früheren Ausfälle gewährt werden ſoll Es beſtehe aber
die Gefahr daß plötzlich die Mehrheit der Aktien der jetzigen Ver
waltung entwunden werden könnte beſonders durch Maßnahmen
des Auslandes das ohnehin ſchon ſich eine große Beteiligung an
deutſchen Jnduſtrieunternehmungen geſichert hat Nach Anſicht
der Fachleute ſtehe man in Deutſchland in d e erſt am
Anfange der icklung und man glaube für Rechnung des
Auslandes deutſche Wertpapiere in großem Umfange erworben
werden Um dieſer Gefahr der Ueberfremdung vorzubeugen
müſſe man zur von Vorzugsaktien mit mehrfachemStimmrecht ſchreiten Bee Werden in den See ine er den l

Derren beſteyenden Konſortiums zum Kurſe von 105 Prozent über
gehen das verpflichtet wird das Stimmrecht gemeinſam für alle
Aktien nach einer von Vorſtand und Aufſichtsrat zu erlaſſenden
Weiſung vorzunehmen

Vom Zuckermarkt
Nh Die in der Berichtwoche herausgekommenen Verfügungen

der Reichszuckerſtelle beſchränkten ſich auf wenige Mengen Nacher
zeugniſſe und Melaſſe Die Rohzuckerfabriken ſind in der Erwar
tung einer frühzeitigen Rübenernte eifrig bemüht die nötigen
Vorbereitungen zur Aufnahme der Rübenverarbeitung zu treffen
Bei der beſtehenden Zuckerknappheit und der dadurch drohenden
Möglichkeit noch weiterer Herabſetzung der mit Eintritt des
1 Juli bereits überall zu kürzenden Zuteilungsmengen wäre es
ſehr angebracht den neuen Zucker möglichſt frühzeitig heraus zu
bringen damit eine neue Verkürzung nicht einzutreten braucht
was gerade im Hinblick auf die herannahende Einmachezeit für
die Haushaltungen beſonders unangenehm ſein müßte Zur glat
ten und ſchnellen Abwickelung der noch herauskommenden der
erſten neuen Zucker zu erwartenden umfangreichen Geſchäfte und
zwecks Verteilung des gegen früher un verhältnismäßig hohen Ri
ſikos die noch feſtzuſetzenden Preiſe werden ein ſehr bedeutendes
Kapital für die Abwickelung beanſpruchen wäre es ſehr ange
bracht den Fachhandel wieder in erhöhtem Maße zur Mitarbeit
heranzuziehen Er würde einen großen Teil der finanziellen
Laſten auf ſich nehmen und ſicherlich dazu beitragen daß der frei
werdende Zucker ſchnell und glatt an die Verbraucher gelangt und
die Herſteller in die Lage geſetzt werden ohne die Einziehung allzu
großer Bankſchulden flott arbeiten zu können Erreichen doch die
notwendig werdenden Kapitalien die 25 bis 30fache Höhe der
t notwendigen Beträge Dem Fachhandel würde es Dank
eines eigenen Kapitals und des ihm zur Verfügung ſtehenden

Kredits ein Leichtes ſein hier wieder wie ehemals ausgleichend
und helfend die Geſchäfte weſentlich fördernd wirken zu können

Am Raffinademarkte iſt das Geſchäft wieder ſtiller geworden
nachdem die zur Ausgabe gelangten Bezugsſcheine zur Einlöſung
vorgelegt worden waren Die Raffinerien hatten mit den Ablie
ferungen vollauf zu tun Jhnen ſtanden ſowohl genügender
Kahnraum als auch geeignete Eiſenbahnwagen zur Verladung
zur Verfügung

Die Weiterentwicklung der Zuckerrüben iſt vom Wetter der
letzten beiden Wochen wiederum begünſtigt worden Vor allem
konnten die noch ausſtehenden Feldarbeiten Behacken und Ver
ziehen der Rüben flott gefördert werden Allerdings wird in
vielen Rübenbezirken dringend gründliche Anfruchtung als not
wendig bezeichnet Der in Pommern von neuem ausgebrochene
Landarbeiterſtreik iſt naturgemäß geeignet die Ausſichten der
Rübenernte in jenen Bezirken herabzudrücken

Börſen Stimmungsbild
Berlin 29 Juni Auf der Börſe herrſchte auf den meiſten

Umſatzgebieten eine kaum noch zu überbietende Geſchäftsſtille Die
Kurſe zeigten keine großen Veränderungen vielfach waren ſie
nominell Am Montanmarkt überwogen Abſchwächungen bis zu

r Von Schiffahrtsaktien gaben Argo weiter nach näm
lich um 29 Prozent während Hanſa ſich um 6 Prozent höher ſtellte
Lebhafte Umſätze erfolgten wieder in Petroleumwerten unter Be
vorzugung von Deutſche Erdöl Aktien die den Kurs von 1100
ſtreiften Deutſche Petroleum Aktien wurden zu 755 umgeſetzt
ſonſt iſt noch die Steigerung von Gebrüder Böhler Aktien um
18 Prozent bei lebhaften Meinungskäufen hervorzuheben Va
lutapapiere wurden im Zuſammenhang mit einem mäßigen An
ziehen der Deviſenkurſe höher bewertet Mexikaniſche Anleihen
gewannen 6 Prozent Von Kolonialpapieren zogen NeuGuinea
und Otavi an Auch Sloman wurde zu höheren Kurſen gekauft
Am Anlagemarkt ſtellten ſich preußiſche Anleihen zum Teil etwas
niedriger Das Geſchäft blieb darin aber ſehr ſtill

Deviſenkurſe
Berlin 29 Juni

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen Kellen
9 S der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1346,15 1348,85 1321 15 1828 85
Brüfſſel Antwerpen 328,65 829,35 322,15 322,85
Chriſtiania 626,85 628,15 629,35 6380,65Kopenhagen 61 s 613,9 61 1,85 6183,65Stockholm 841 685 843,85 834 151 885S 85
Heilſingfors 167,80 168,20 167,850 168,20
talien 281 85 281,75 330,75 a81,26pndon so 10 180,40 148,70 148,90Rew York 37,70 87,80 37,451 37,55Paris 318,70 314,30 308,70 309,30Schweiz 6889,30 690,70 679,30 880,70Spanien 626,80 628 15 6198,85 620,65Wien altes 20,22 20,28 19,48 198,52DeutſchOeſt abgeſt 26,02 28,08 25,72 26,78a 87,15 87 85 860,65 85Budapeſt 24,22 2 4,28 28,72 23,78Bulgarien rKonſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 29 Juni Hafer zeigte auch heute bei zurückhalten

dem Angebot feſte Haltung Erbſen waren mehr befragt teilweiſe
lauteten die Preisforderungen über Notiz Neue Viktorigerbſen
blieben auf ſpätere Lieferung angeboten Peluſchken und Acker
bohnen waren ruhig Für Wicken trat vereinzelt Nachfrage ein
Von Lupinen waren feine Saatqualitäten in gelber und blauer
Farbe ſehr begehrt Heu war ruhig Stroh hatte ruhigeres Ge
ſchäft Wetter ſchön

Berlin 29 Juni Amtliche Notizen Preis für 1000 Klg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Spvpeicher frei Wa
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2160 bis
2200 Tendenz feſt

JG

Metallnotierungen
Berlin 29 Juni Preiſe für 100 Klg in Mark Raffinade

Kupfer 1025 bis 1050 Original Hütten Weich Blei 425 bis 450
Remeltid Platten Zink 540 bis 550 Hütten Rohzink 325 Orig
Hütten Aluminium 2100 Banca Straits Billton Zinn 3900 bis
4000 99proz Hütten Zinn 99proz ReinNickel 3699 bis 3800
Antimon Regulus 760

h n Notierung d Ver f dt Elektr Notiz
Ermähigung der Preiſe für Maſchinenbau und Handelsguß

eiſen Der Beirat des Vereins deutſcher Eiſengießereien beſchloß
ſeinen e zu empfehlen die Verkaufspreiſe für allgemeinen
rohen Maſchinenbau und Handelsguß um 10 Prozent vom 1 Juli
d Js ab zu ermäßigen

Weitere Kapitalserhöhungen Die Gelſenkirchener Gußſtahl
und Eiſenwerke erhöhen ihr Grundkapital um 16 Millionen auf
25 Millionen Mark und Aufnahme einer 4proz Obligationsan
leihe bis zur Höhe der Hälfte des Grundkapitals Die Sten
daler Kleinbahn G Erhöhung des Aktienkapitals um
2 270 000 Mk

Kapitalserhöhung der Rheiniſ Metallwaren und Ma
n in Düſſeldorf Die Verwaltung ſchlägt einer auf

26 Juli einzuberufenden g o V die Erhöhung des Grund
kapitals um 13 450 000 Mk Vorzugsaktien mit Dividendenberech
tigung vom 1 April 1920 an vor die im übrigen den bisherigen
Vorzugsaktien gleichgeſtellt ſein ſollen
Bankengruppe zu 120 Prozent mit der Verpflichtung übernommen
hiervon 11,5 Mill Mk den Vorzugsaktionären zu 125 Prozent im
Verhältnis 1 zu 1 anzubieten Ferner ſoll die Verwaltung zur
Aufnahme einer 4proz zu 105 Prozent rückzahlbaren hypotheka
ri Anleihe bis zum Geſamtbetrag von 18 Mill Mk ermächtigt werden unter Rüchabiung der noch umlaufenden

ſwrefbungen ver

Sie werden von einer Verantvwortlich
f d ortlichen
Eugen Brinkmann
beilage Martin Feu
uſw

e Gefe Wahrend der ganzen Krlegshochkonjunktur iſt die Geſellſchaft ohne Kapitalserhöhung durchgekom
men trotzdem ihre Betriebe weitgehend in Anſpruch genommen
waren Die letzte Kapitalserhöhung auf 12,3 Mill Mk 11,5
Mill Mk Vorzugsaktien und 750 000 Mk Stammaktien war im
Jahre 1905 durchgeführt worden Nunmehr macht die Anſpan
nung der Mittel die mit der Steigerung der Unkoſten und den
Ausgaben für die Umſtellung der Betriebe auf neue Fabri ns
arten rollendes Eiſenbahnmaterial verbunden iſt die är
kung des Eigenkapitals nötig

Deutſche Seefiſcherei Akt Geſ in Kuxhaven Die Geſell
ſchaft erhöht wie bekannt ihr Aktienkapital um 3 auf 15 Milli
onen Mark Sie wird die Vereinigten Hamburger Fiſchdampfer
Reedereien eine ſogenannte Partenreederei übernehmen womit
die bisherigen Parteninhaber ſich einverſtanden erklärt haben
Die Kuxhavener Akt Geſ tritt damit auch in die von der ge
nannten Partenreederei mit der Reiherſtiegwerft abgeſchloſſenen
Bauverträge über 20 neue Fiſchdampfer ein Die Kapitalerhöhung
wird von einer Gruppe unter Führung des Berliner Bankhauſes
Bleichröder durchgeführt die die neuen Aktien wie verlautet
zu 200 Prozent übernimmt und für je einen Schiffspart zwei der
neuen Aktien gibt

Kraftübertragungswerke Rheinfelden Bei der Ge
ſellſchaft hat ſich in 1919 ein Verluſt ergeben der
2 240 670 Mk beträgt wovon 1 200 000 Mk aus den Re
ſerven gedeckt werden während der Reſt als Unterbilanz
vorgetragen wird Jm Vorjahr wurden aus 803 000
Mark Reingewinn 6 Proz Dividende verteilt Der
Stromabſatz war recht befriedigend obwohl infolge der
Kohlenknappheit und durch behördliche Verfügungen die
Dampfkraftwerke nur während weniger Tage gelegent
lich von Waſſeranſchwellungen in Betrieb genommen
werden konnten Der Stromverbrauch der Textilindu
ſtrie beginnt nun langſam wieder den Friedensbetra
zu erreichen Das Ergebnis hatte bekanntlich ſtark
unter den Valutenverhältniſſen zu leiden da die Ge

nähe große Zahlungen in ſchweizeriſcher Valuta zu
leiſten hat

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
begirks Halle a den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſter
walder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 28 Juni 1920 zur
Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßpreß
ſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5319 nicht geſtellt 30
Wagen zu je 10 To Ladegewicht

Berliner Börsevom 29 Juni 1920
Telegramm

Deutscho Woerto 27578Chem Heyden 00Disch Schatzsch 74 90 h n 60S
T röllwitzerPapierſbk7 Disch Reichsanl 78,70 Daimler Motoren 201 o0

s J 7583 Deutsche Luxemburg 268,502 l e Deutsche Uebersee68 20 Elektr 4 708 ,00h Preuß Konsols 70 60 Denisene Erdsi Il 0o0,00
go o 80,80 Deutsche Gasglühl 5000 00
e Charl Staätani eng oeutsche enet Meer Staaten Nun h 33232h 97 00 Ponnersmarckhütte 829,00
49,Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 142,75pfdpk Düurrkoppwerk 484,0040 Preuß Centr Bod T Engelhardt Brauerel 2s6 00ßidpt 99 00 Elberſelder Farben 887,0049 Preuß typ Br 1 Felten Guillaume 400t 1911 90 50 Gasmotoren Deutz 170,50

Dess Gas Oblig n Gebhard u wehh

b r e 323Ausländ Werte e e 23788Hallesche 44 1,00er Kronen Hann Masch 382160
rente 28,50 9t s8,60 Herein 377ar Kronen Hirsch Kupfer 247,00vent 28,80 Höchster Farbwerke 347,00

Eisenbahn Aktien a er 73389ohenlohe Werke 162Halberst Blankenb 80,00 Humboläàt Masch 296,00
Halle Hettstedter 68,50 Ilse Bergbau S315S,00
z r 622 ,00 an r 834 ,00g Lokal Str aliw Aschersleben 888,00är Berl Str 186,00 Körbisd Zucker Akt 881,00Magdeburger Str B 145,00 Kyfihäuserhütte 16080,25s
Prinz Heinrich B 428,00 Lahmeyer Co 168,75Orientbahn e 1752,00 mer 775auraSohiftahrts Aktien ine em
Hambg Paketfahrt s Tier e l 72332Hambg Südamerike 22 28 Lothringer Hütte 24 o00

7 Mannesmannröhren 324,00e r 322 720 Nasch Fabr Buckau 288 00
g r Arm 175,25 Oberachl Eizend B 180 12
an e on 0 ro riag 239,50do Kokswerke 410,00

Bank j Thür 155,00 Orenstein Koppel 21 00

e e e eDiskon ein Metell Vorzbank J 167,00 Rhein Stahlwaren s 10,s0
r e ombacher ennk e Rositzer Braunk s 10,00Deutsche Bank 271,650 Rositzer Zucker 198 ,00
Diskonto Comm 206,87 Sangerhäuser Masch 412,00
Dresdner Bank 172,87 Hugoschneider A G 237,00
r Credit Anst 152 25 Schuckert à Co 168,00
Mitteld Kreditbank 145,00 Siemens Halske 292,50
Mitteld Privatbank Stettiner Cham 290,00Nationalbank 146,25 Stettiner Vulkan 200,00
Oesterr Kredit 92,60 Stollberger Zinkh 240,00
Reichsbank 148,87 rale Eisenhütte 369industrie Aktien Triptis Porzellan 208,50
Schultheiss Brauerei 289,00 Taurk Tabakregie
Akt t Anilin 526,50 er Ksin Rottweiler 249,50Aligem Elektr Ges 27 150 Ver Glanzstoft S891l0,oc0

Aer P T h 1486,00pierfabrik 574,00 erschen WeißenfeAnhelter Kohlenw 201,00 ser BraunkAnnaberger Steingut 352,00 Westeregeln Alkah 589,50
Badische Anilin 425,00 Wittener Gußstahbl 8 1S,00

27 t 202,00 z 140,0rl Masch Bau 215,00 eitzer MaschBismarckhütte 450,50 Zellstoff Walthot 208,00Bochumer Gußstahl 280,00 Otavi Minen 762,00
Chem Fabr Buckau 876,00

Tendenz unregelmässig

Leipziger Börse
Leipzig den 29 Juni 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 217,00Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 1265,69
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 148,00
Mansfelder Gewerkschalt 2650,00Portland Zementfabrik Halle 141 650
Prehlitzer Braunkohlen 100,00Prio 1660,00

e volit Teil Guſtav Jacob Margellag
eil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

er r u ehewanger für VermiſchtesDr Karl Baer t den nzeigenteil Hans wirr

Gaale J b S Druck Zeitunastig Hendel
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